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«Streu-Damm-Tanz»mitPromillos
Wildhaus «Nach getaner Arbeit sollst Du ruhn – oder tanzen. Nach alter Tradi-
tion treffen sich diesen Samstag, 16. September, die «Streuner» zumTanz.

NachalterTraditionundwieausdem
vorletzten Jahrhundertwird imWild-
hauser Gebiet Sommerigchopf die
Oberhager-Streu gemäht. Dies aber
nie vordem15. Septemberundnie an
einem Sonntag. Dieses Jahr fällt der
15. September auf einenFreitag. Tra-

ditionsgemäss treffensichdie«Streu-
ner»nachgetanerArbeit zum«Streu-
Damm-Tanz». Heuer am Samstag,
16. September. Dann kann im Hotel
Schönenboden zu den Klängen der
Promillos ausAppenzell getanztwer-
den.Wie bereits in den vergangenen

Jahren und ebenfalls der Tradition
entsprechend, ist füreineTombolage-
sorgt. (pd)

Hotel Schönenboden, «Streu-
Damm-Tanz», übermorgen Sams-
tag, 16. September, 20 Uhr

Der Pumptrack bietet Spass für viele – für Biker, für Skater und Scooter-Fahrer. Bild: Sabine Schmid

Energiegeladene
Hardrocker
Kirchberg Kommenden Samstag,
16. September, spielendiedeutschen
FA/KE zahlreiche Hits der australi-
schen Rocker AC/DC in der «Ein-
tracht» in Kirchberg.

Energiegeladen wie ihr Vorbild
AC/DCpräsentiert sichdieausFulda
stammendeBandFA/KE.Derunver-
wechselbareGitarrensound lässt kei-
nen Zweifel beim Publikum aufkom-
men–wieAngusYoung fegtdasdeut-
sche Double an der Gitarre über die
Bühne undman glaubt, Bon Scott sei
demGrabe entstiegen.

Die treibenden Riffs der AC/DC-
Klassiker lassen jedesderKonzerte zu
einer einzigartigen Party werden.
Nicht umsonst besuchen FA/KE auf
vielfachenBesucherwunschzumvier-
ten Mal die «Eintracht» Kirchberg.
EineGitarrenparty,diemannichtver-
passen sollte. (pd)

Tickets sind an allen Verkaufsstellen
von Starticket.ch erhältlich.

Warumdenn ist
«Warum»warum?

Bazenheid Im Kultur-Treff Bräägg
präsentiert sichmorgenFreitagabend
um20Uhr imnostalgischen Saal des
RestaurantsTraube inBazenheidder
Solokünstler Claudio Zuccolini mit
«Warum». Aber warum heisst sein
neues Programm «Warum»? Weil
Claudio Zuccolini diejenigen Fragen
stellt, die vielehaben, aberandienie-
mand denkt. In seiner Kindheit wur-
de sein «Warum?» mit einem «Dar-
um!» beantwortet. Diese Zeiten sind
vorbei. Zuccolini sucht nachAntwor-
ten – und findet Pointen.

Nochheute solltemansichdiesen
Abendreservieren, schreibendieVer-
anstalter. Denn das Publikum werde
nicht nur vom auftretenden Künstler
begeistert sein, sondern auch vom
«Traube»-Saal, der seinenganzeige-
nenCharmeversprüheunddieKünst-
ler hautnaherleben lasse. ImRestau-
rant Traube ist es möglich, sich vor
derVeranstaltungzuverköstigen.Das
Restaurantbietet einegutbürgerliche
Küche. (pd)

Restaurant Traube, Telefon
071931 1071. Eintritt 25 Franken;
Reservationen unter
www.kultur-treff.ch.

Professionell und originalgetreu:
FA/KE. Bild: PD

Claudio Zuccolini sucht Antworten
und findet Pointen. Bild: PD

Achtung, fertig,pump
Wildhaus Biker, Skater und Boarder ersehnen diesenMoment seit langem, nun ist
es so weit: Am Sonntag, 24. September, wird der Pumptrack eröffnet.

Sabine Schmid
sabine.schmid@toggenburgmedien.ch

Der Pumptrack ist eine Erfolgsge-
schichte,durchunddurch. Imvergan-
genenSommerwurdeer als einesder
Jubiläumsprojekteder St.GallerKan-
tonalbank ausgewählt. Im Herbst
stelltedieGemeindedasAreal gegen-
über derCurlinghalle zurVerfügung,
im Frühling wurde geplant und Geld
gesammelt, imSommergebaut.«Wir
freuen uns, dass wir den Pumptrack
nunderBevölkerungübergebenkön-

nen», sagen die Initianten Denise
Steiner, Roger Fuchs und Martin
Sailer.

IhreAufgabebetrachtensiemitder
offiziellen Eröffnung am 24. Septem-
ber als erledigt. «Wir haben von den
ToggenburgernundvonFansdesTog-
genburgsvielUnterstützungerhalten,
sodass wir den Pumptrack der Bevöl-
kerungübergebenmöchten».Bereits
seit einiger Zeit drehen Jung und Alt,
aufdemBike,aufScootern,aufSkates
und Boards ihre Runden – und haben
nurPositiveszusagen.«Wirhabenge-

hört, dass der Platz ideal ausgenutzt
wurde und dass es nicht einfach ist,
denTrackzubefahren,dafürabersehr
interessant», sagt Roger Fuchs. Ideal
sei auchderStandort:DurchdieNähe
zumCurlingzentrummitdemRestau-
rantEisbärstübli, zumMinigolf, zuden
BergbahnenunddemSchularealkön-
nenalleAngebote voneinander profi-
tieren. Nun wird der Pumptrack mit
einemoffiziellenAktamSonntag, 24.
September, um 13 Uhr eröffnet. Die
Initianten,derGemeindepräsidentso-
wie Albert Koller, Mitglied der Ge-

schäftsleitungderSt.GallerKantonal-
bank, werden ein kurzes Grusswort
halten. Im Zentrum stehen aber die
Fahrer:MitdemDirt-Bike,demBMX,
den Skates, dem Kickboard und dem
Laufradzeigensie,wasaufdemPump-
track allesmöglich ist. Das Publikum
kann sich an einemWurst- und Ge-
tränkestand erfrischen. Danach sind
alle herzlich auf der Bahn willkom-
men.Wer am Sonntag nicht zusehen
kann, kann sich später auf einer Tafel
informieren,wiemandenPumptrack
nutzen kann.

Die Promillos aus Appenzell spielen kommenden Samstag, 20 Uhr, im «Schönenboden» zum Tanz auf. Bild: PD

KarinKeller-Sutter
zuGast im«Solino»
Bütschwil HeuteAbendab19.30Uhr
findet im Seniorenzentrum Solino in
Bütschwil einöffentlichesPodiumzur
Altersvorsorge2020statt.DerAnlass
wird durch die Jungfreisinnigen Tog-
genburgorganisiert.DasPodiumwid-
metsichderFragestellung«Altersvor-
sorge 2020 – Ein Generationenkon-
flikt?». Entsprechend vertreten die
Teilnehmer unterschiedliche Gene-
rationen:
• Ständerätin Karin Keller-Sutter
(FDP, SG), Contra
•NationalrätinBarbaraGysi (SP, SG),
Pro
•Kantonsrat Mike Egger (SVP, SG),
Contra
•Grossrat Tino Schneider (Präsident
JCVP Schweiz, GR), Pro
NacheinerEinführung indieAbstim-
mungsvorlage und Grussworten des
Nesslauer Kantonsratspräsidenten
IvanLouis folgt dasdurchSvenBrad-
ke (MediapolisAG)geleitetePodium.
DeranschliessendeApéro istofferiert.
Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen. (pd)
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